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1692 Juli 10 . , Baden A
VORTRAG1 DES GESANDTEN[DES ROEMISCHEN REICHS, FRANZ NIKLAUS]

BARON VON NEVEU,[VOR DER JAHRRECHNUNGIN BADEN]2

EÄ VI 2 , 442 f Zeile 1 - 6

"Was die Rom. Key May [L e o p o l d I . J . . . mir anbefohlen einer lobt Eydt-

gnoschafft 3 näbent Versicherung dero Erbvereinigten . . . Grus . . . vorzuetragen 3

habe in meiner iüngsten insinuation Zum Theil 3 undt dem darauff ervolgten cir¬

cularschreiben schon eröffnet 3 und sindt über die darbey versierendte be-

schützung Costanz undt der Waltstedten näbent dem Frickhthal [Neutralitäts¬

garantie für diese Territorien durch die eidg . Orte für die Dauer des Pfälzi¬

schen Erbfolgekriegs 3 in welchem sich Frankreich einerseits und u . a . das Römi¬

sche Reich anderseits bekämpften] 3 wie auch abschaff - undt bestraffung der

Transgressionen [der in franz . Diensten weilenden Truppen der eidg . Orte] 3

Verweigerung fehmerer Frantzösischer Werb= undt Recreutierung 3 undt wegen

denen conträbande 3 undt dess Frantzösischen commercij bereits solche erhebli¬

che unwidersprächliche remonstrationes beschächen 3 ia volgents gahr von seithen
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einer Lobt . Eydtgnoschafft resolutiones und schlüss gefasset worden [ so an
3

der gemeineidg . Tagsatzung vom 22 . Mai bis 3 . Juni 1690 und an der am 4 . März
4

1691 begonnenen gemeineidg . Tagsatzung - beide fanden in Baden statt ; während

jene von 1690 von Beat Kaspar  Zurlauben nicht besucht wurde 3 war

er 1691 als Tagsatzungsgesandter von Stadt und Amt Zug anwesend - ] 3 dass ich

für unnöthig undt überflüssig erachte 3 darvon an ietzo wass Zue wider¬

holen.

Usser alleinig gegenwertig hochansechenliche versamblung beweglichst Zue er-

suechen 3 dahin Zue vermitlen 3 dass 3 wass Zue beyhaltung der Erbvereinigung undt

Zue eigenem besten dero vaterlandts dise Jahr hindurch 3 au ff verschiedenen

hier gehaltenen Tagsatzungen geschlossen 3 undt noch verwichenes Jahr den 10.

Aprilis [richtig wohl 20 . April 1691 ] ^ widerholet 3 undt bekräftiget worden 3

einest exequiert 3 undt ohne weitem verschub mit satisfaction in das werckh

gesetzt möge werden.

Undt Zwahr umb so ehender 3 weilen dass meiste 3 Seit 1663 [als die eidg . Orte

mit Frankreich das Bündnis erneuerten ] von Franckhreich eroberte plätz [u . a.

Mons 1691 ] mit Schweitzerischen trouppen angefült seind 3 undt bey der Lüxem¬

burgischen armée [gemeint die vom Maréchal de France 3 François - Henri de Mont¬

morency 3 Duc de Luxembourg,  kommandierte Armee] 3 undt in dem Läger

vor Namur von diser nation 29 Bataillons bisher sich befunden 3 wordurch nit

alleinig wider den klahren Jnhalt der Erbeinigung Zue wider der Heutralitet 3

undt lobl Eydtgnoschafft selbst ergangenen verbodten 3 sunder gar wider den

mit Franckhreich habenden Pundt 3 als welcher auff blosse defension 3 undt Zwahr

nur deren A. ° 1663 von Franckreich possidierten Landen gerichtet 3 contrave-

niert 3 undt vermitelst der gleichen offensiv undt belagerungs Operationen

höchst sträfflicher weise excediert wirdt.

Dero gedachter trouppen bey so ungerecht [ 1688 ] angefangenen . . . Krieg bezeug¬

ter ungemeine eyfer 3 undt von Jhnen mehrer als von den Frantzosen selbst 3 sun¬

derlich in belagerung Namur Zuegefüegter schaden 3 Thuedt die gantze Ehrbahre

weit in die grösste Verwunderung setzen 3 dass namblich von Franckhreich alss

einem bekhandten Frtzfeindt der gantzen Teütschen nation Teütsche Völckher

sich verleithen 3 undt mehrer als die Frantzosen in denen attaquen auf die

fleischbanckh sich füehren lassen 3 Jhre Nationsgenossen hei ff en Zue vertil¬

gen.

Welches ich Zwahr nit melde 3 alss wan all disess nicht vorhin schon Meinen

hochgeehrten herren bekhandt wehre 3 sundem vil mehr disess unbefüegte unver-

andtwortliehess 3 undt höchst straffbahress beginnen undt verfahren desto nach-



truckhlicher undt mit billicher empfindtlichkheit Zue gemüeth Zue füehren undt

bey denen selben ein solches missvergnüegen Zue erweckhen damit umb so vil

eyfriger Zue würckhlicher abschaff - undt abstraffung der Transgressionen wie

auch ablänung fehmerer Frantzösischen Werb = undt recreutierung die schleimi¬

ge Verordnung beschäche undt wider die morosos die erforderliche straaf exem¬

plarisch vorgenommen werde.

Dan sonsten bey so continuierenden excessen , undt wan die Schweitzerische
ß

trouppen in solcher grosser anzahl nächenter bey 40 als 30 ' 000 . . . [Mann]

oder 29 Bataillone starckh in denen Operationen fort fahren soltent , schier

mehrer feindtädtlicher schaden Zue gefüegt wurde , alss wan die gantze Eydt-

gnoschafft sich öffentlich vor ein feindt declarierte ; daran aber nicht ein¬

mahl Zue gedenckhen , sundem vil mehr mich über obiges eines ohnverweilendten

willfährigen ervolgs getroste , weilen , wass ich vorgetragen , undt verlange,

ein ausgekochte wolerwogne , undt gemelter massen reiterato resolvierte sach

ist , so Zue vesthaltung der Erbvereinigung , volglich cultivir - undt fort-

pflantzung gueter nachbahrschafft , wie auch eignen nutzen auffnamb undt rhuemb

lobl Eydtgnoschafft Zihlet , undt dardurch Jhro Kayserl May veranlasset werden,

dero . . . benevolenz mehr undt mehr verspüren Zue lassen " .

1)  Das Dokument trägt die Bezeichnung "Litt : E . " .
2 ) s . EA VI 2 , 441 (Nr . 240 ) . Beat Kaspar Zurlauben nahm an dieser Jahrrech¬

nung nicht als Tagsatzungsgesandter von Stadt und Amt Zug teil.
3 ) s . ebenda 338 (Nr . 181 ) spez . 340 i
4) S-. ebenda 393 (Nr . 213 ) spez . 394 c
5 ) s . ebenda 394 c , spez . 396 6 ) s . AH 74/53

Kopie , von der gleichen Hand wie AH 74/53 , wohl von der Kanzlei der Grafschaft
Baden für Statthalter Beat Kaspar Zurlauben bestimmt . - AH 74 , 191 - 192
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